
 
 

 
1. Obstwiesenpflege-

Symposium 
 

 
 

Obstwiese im Sommer © IG Streuobst RLP 

in Kooperation mit der 
Initiative „Gebrother Obstweg“  

Liebe Streuobstfreunde, 

im Namen der Interessengemeinschaft Streuobst 
Rheinland-Pfalz und der Bürger-Initiative „Gebrother 
Obstweg“ laden wir Euch herzlich zu unserem 
Obstwiesenpflege-Symposium in die Ortsgemeinde 
Gebroth im Hunsrück ein. 
 
Die neu startende Symposien-Reihe setzt ihren 
Schwerpunkt auf die Obstwiesenpflege während der 
Vegetationszeit im Klimawandel. Das Publikum wird 
von den Referentinnen und Referenten aktiv in die 
Workshops und andere Präsentationen eingebunden. 
Du wirst dazu in eine Kleingruppe eingeteilt, mit 
welcher Du von Station zu Station wanderst. An jeder 
Station kannst Du mit den referierenden Expertinnen 
und Experten diskutieren, sie kritisch hinterfragen 
und ihre Praxis-Tipps probieren und studieren. Durch 
die Rotation bietet sich Dir die Möglichkeit, 
verschiedene Praktiken und Theorien kennenzu-
lernen und in den kollegialen Austausch mit Gleich-
gesinnten aus der regionalen und überregionalen 
Streuobstszene zu treten.  

Neueinsteigende sind zu diesem publikumsnahen 
Praxisforum ebenso willkommen wie erfahrene 
Obstwiesenmanagerinnen und -manager.  

Das Obstwiesenpflege-Symposium ist abgestimmt 
auf den neuen Leitfaden „Streuobstwiesen im Klima-
wandel“. Beide Angebote haben den Anspruch mit 
Praktikern in den Austausch zu gehen und in Zeiten 
des Klimawandels die gute fachliche Praxis im 
Streuobstbau fortzuentwickeln. 
 
Wir freuen uns auf Dich! 
 
IG Streuobst Rheinland-Pfalz und die Initiative 
„Gebrother Obstweg“ der Ortsgemeinde Gebroth

 

Samstag, den 06. Juli 2024 

Gebroth (Hunsrück) 

Programm  

Obstwiesenpflege-Symposium 
Samstag, 06. Juli 2024 
 
ab 9.30 Uhr  Ankunft, Kaffee und Tee 

10.00 Uhr  Eröffnung, Vorstellung der  
 Akteure, Kennenlernen 

10.30 Uhr Station 1 
11.30 Uhr Diskussion am Grill 

12.00 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr  Station 2 
14.00 Uhr  Diskussion beim Schorle   

14.30 Uhr  Station 3 
15.30 Uhr Diskussion bei Kaffee & Tee  

16.00 Uhr Ende und Verabschiedung 

Stationen 

 Schadursachen bei extensiver 
Obstkultur 
Herbert Ritthaler, Baumschule Ritthaler  

 Nützlingsförderung 
Dirk Metzlaff, Dienstleistungszentrum 
Ländlicher Raum Rheinpfalz 

 Schwarzer Rindenbrand  
Dorothee Hochgürtel, Bioland-Betrieb 
Hochgürtel 

Mehr Informationen 

zum Symposium und dem  
Leitfaden „Streuobstbau im  
Klimawandel“ unter 

www.streuobst-verbindet.de/sommer-symposium 

25 €uro/Person (inkl. Mittagessen) 
(mit Fleisch oder vegan) 



  

Anmeldung  
bis 28. Juni 2024 

Teilnehmerzahl begrenzt 

online anmelden unter  
www.streuobst-verbindet.de/#termine 

Tel:  06233 8899680 
E-Mail:  symposium@streuobst-rlp.de  

 
Teilnahmebeitrag 
25 € pro Person inklusive Mittagessen 

Der Teilnahmebeitrag ist in bar bei der Ankunft 
am Veranstaltungsort zu entrichten. Bei Anmeld-
ung kann zwischen einem Mittagessen mit Fleisch 
oder vegan gewählt werden. Kaltgetränke, Kaffee 
Tee und Kuchen werden vor Ort verkauft.  

Über eine zusätzliche Spende für unsere Arbeit 
freuen wir uns immer sehr. 
 
Informationen zu den Veranstaltern 

IG Streuobst Rheinland-Pfalz  
Offenes Kompetenzbündnis im  
Pomologen-Verein e. V./Landesgruppe 
Rheinland-Pfalz/Saarland/ Luxemburg 

Ansprechpersonen: 
Herbert Ritthaler (Sprecher IG Streuobst RLP) 
Christoph Vanberg (Sprecher PV-Landesgruppe) 

www.streuobst-verbindet.de 
 
Initiative „Gebrother Obstweg“ 

Lindenstraße 15, 55595 Gebroth 
Ansprechperson: 
Jürgen Friedrich 

 

Hinweise zur Anreise 

Treffpunkt: Gemeindehaus Gebroth, 
Lindenstraße (Höhe Hausnummer 30A), 
55595 Gebroth.  

 
Parkmöglichkeiten sind unweit vom 
Treffpunkt vorhanden und örtlich 
ausgeschildert.  

 
Die Anreise mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln nach Gebroth ist u. a. ab Bad 
Kreuznach mit den Buslinien 245 und 
255 möglich. 
 

 
 
Quelle: OpenStreetMap 

Die Veranstalter  

IG Streuobst Rheinland-Pfalz 

Die Interessensgemeinschaft Streuobst 
Rheinland-Pfalz (IG Streuobst RLP) ist ein 
Kompetenzbündnis. Es wurde 2010 als 
formloses Bündnis gegründet und hat sich 
2014 als offene Arbeitsgruppe in die Landes-
gruppe Rheinland-Pfalz/Saarland/ Luxemburg 
des Pomologen-Verein e. V. integriert. Mit 
viel Herzblut und Knowhow wirken die 
Streuobst-Aktive und -Interessierte aus 
Vereinen, Betrieben, Behörden und 
Privathaushalten im Ehrenamt, in der Freizeit 
und im Beruf für die Entfaltung der 
ökologischen, ökonomischen und sozialen 
Potentiale des immateriellen Weltkulturerbes 
Streuobstbau. 
 
Initiative „Gebrother Obstweg“ 

Die Bürger-Initiative „Gebrother Obstweg“ 
entstand im Jahr 2002 mit der örtlichen 
Flurbereinigung. Grundstückseigentümer 
gaben 6,5% ihrer Fläche ab, gemeinsam 
entwickelten und pflegten die Bürger neu 
entstehende Natur. Im Jahr 2023 wurde 
der 4 km lange Rundweg „Gebrother 
Rundweg“ im Naturpark Soonwald-Nahe 
offiziell eingeweiht. In säumen heute 
zahlreiche Obstbäume alter Sorten und 
neue Lebensräume für die örtliche 
Artenvielfalt. Wunderschön anzusehenden 
Tafeln informieren über die hiesige 
Pflanzen- und Tierwelt der Streuobstwiesen 
sowie die Pflege der Obstbäume und die 
wertgeschätzten, alten Obstsorten.  
 


